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Eisenbahnen am Niederrhein bis zum ersten Weltkrieg. 

 

  



Abstract 

Der Niederrhein ist nie ein sehr verkehrsdichtes Gebiet gewesen. Das trifft auch auf den 

Schienenverkehr zu. Dennoch sind bereits frühzeitig von miteinander konkurrierenden 

privaten Eisenbahngesellschaften rechts- wie linksrheinisch eine ganze Anzahl von Trassen 

gebaut worden, so auch die 1856 eröffnete Strecke von Oberhausen über Wesel und 

Emmerich in die Niederlande. Erst nachdem die Eisenbahnen ab 1880 verstaatlicht wurden, 

wuchsen die einzelnen Linien zu einem Gesamtnetz zusammen. Dessen Hauptstrecken 

dienten in erster Linie dem Fernverkehr, während der regionale Personen- und Güterverkehr 

stärker durch die Errichtung von Kreis- und Kleinbahnen ermöglicht wurde. Heute sind von 

diesem Eisenbahnnetz besonders linksrheinisch nur noch wenige Strecken in Betrieb.  

Der Vortrag wird sowohl den Ausbau des Streckennetzes im 19. und beginnenden 20. Jahr-

hunderts wie den Rückbau vor allem nach dem Zweiten Weltkrieg behandeln und mit Karten 

und Abbildungen illustrieren. 
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